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Zentrum für Impfmedizin 
und Infektionsepidemiologie  

 
Zur aktuelle Influenza-Situation 
Etwas überraschend scheint seit der 15. Woche die Influenza wieder an Dynamik zu 

gewinnen (Siehe auch HISMED-Bericht auf Seite 4 dieser Ausgabe). Gegenwärtig be-

richten mehrere Bundesländer über Influenza-Ausbrüche hauptsächlich in Senioren-

Einrichtungen, und auch die AGI spricht vor allem angesichts einer relativ hohen 

Positiven-Rate im NRZ von einer weiterhin bedeutsamen Influenza - Viruszirkulation.  

 

In Hamburg sind aktuell Ausbrüche von Akuten Respiratorischen Erkrankungen (ARE) 

innerhalb einer Familie sowie in einer Senioreneinrichtung gemeldet worden, wobei in-

zwischen labordiagnostisch Influenzaviren als Ursache nachgewiesen werden konnten. 

Angesichts dessen sollte bei Patienten mit ARE die Influenza nach wie vor noch in die 

differenzialdiagnostischen Erwägungen mit einbezogen werden. Vor diesem Hintergrund 

werden wir auch die HISMED-Berichterstattung, die normalerweise in der 15. Woche 

endet, bis auf weiteres fortführen.  

 

 

♦ 

 
Übersicht über die aktuellen Meldezahlen in Hamburg 
Die folgenden Abbildungen und die nächste Tabelle zeigen die Zahlen der registrierten 

meldepflichtigen Infektionskrankheiten und Erregernachweise für die Kalenderwochen 

15 und 16 sowie kumulativ für die Wochen 1 bis 16 des Jahres 2012. 

 

Die Statistik der 15. Woche weist 3 Fälle von EHEC-Gastroenteritis aus. Betroffen waren  

2 betagte Patienten im Alter von 74 und 90 Jahren sowie eine 2 Jahre altes Kind. Die 

Erkrankungsfälle sind räumlich getrennt in unterschiedlichen Stadtbezirken aufgetreten 

und auch ansonsten ergaben sich keine Hinweise auf einen epidemiologischen Zusam-
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menhang. Die Labordiagnostik erbrachte in allen 3 Fällen den Nachweis von Shigatoxin 

1, so dass demnach auch nicht der Erreger-Stamm vorliegt, der für den Ausbruch im 

vergangenen Jahr verantwortlich war.  

 
Abb. 1: Registrierte Erkrankungen Hamburg 2012, 15. KW (n=152) – vorläufige Angaben 

 
 
Abb. 2: Registrierte Erkrankungen Hamburg 2012, 16. KW (n=112) – vorläufige Angaben  
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Tab. 1:  Anzahl registrierter Infektionskrankheiten gemäß Referenzdefinition, 
 Kalenderwoche 1 bis 16 kumulativ Hamburg 2012 (n=3567) mit Vergleichszahlen aus dem  
 entsprechenden Vorjahreszeitraum (n=5490) – vorläufige Angaben 
 

 

Krankheit Anzahl der Fälle 
  2012 KW 1 - 16 2011 KW 1 - 16 

Norovirus-Erkrankung 1836 1853 
Rotavirus-Erkrankung 779 717 
Campylobacteriose 390 446 
Influenza 177 2073 
Salmonellose 93 98 
Giardiasis 51 48 
Hepatitis C 44 41 
Tuberkulose 42 43 
Yersiniose 30 15 
E.-coli-Enteritis 19 8 
EHEC-Erkrankung 16 13 
Hepatitis B 11 8 
Shigellose 10 14 
Adenovirus-Konjunktivitis 9 9 
Kryptosporidiose 9 5 
MRSA-Infektion 9 21 
Denguefieber 7 4 
Legionellose 7 2 
Haemophilus-influenzae-Erkrankung 4 2 
Hepatitis A 3 33 
Meningokokken-Erkrankung 3 0 
Hepatitis E 2 6 
Listeriose 2 2 
Typhus 2 1 
Brucellose 1 0 
HUS 1 2 
Q-Fieber 1 0 
Creutzfeldt-Jakob-Erkrankung 0 1 
Hantavirus-Erkrankung 0 1 
Masern 0 18 
Paratyphus 0 1 
CDAD 9 5 
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Kalenderwoche 15/2012 

Anzahl der Influenza-Meldefälle gesamt nach Meldewoche,  
Hamburg, Winter 2011/2012 (n=179) – vorläufige Angaben 

 
 

HISMED-Bericht für die Kalenderwochen 15 und 16/2012 – Stand 26.4.2012 

 

Hamburger Influenza-Surveillance auf der Grundlage der Meldedaten 

Bewertung: 
 
Die Influenza-Welle dieser Saison ist noch nicht vorüber. Untypisch für 
diesen Zeitpunkt scheinen aktuell die Fallzahlen regional wie überregio-
nal sogar wieder etwas anzuziehen.  In Hamburg wurde in der 16. Woche 
bei einem ARE-Ausbruch in einer Familie Influenza –Virus Typ A als Aus-
löser diagnostiziert. Ein größerer ARE-Ausbruch in einer hiesigen Senio-
ren-Einrichtung mit zahlreichen Fällen von Pneumonie ist nach neuesten 
Informationen wohl auch auf Influenza-Viren zurückzuführen. 
 
 
 
 
 

Kalenderwoche 16/2012 
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